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Obwohl die "dunkle" Jahreszeit langsam dem Ende

entgegen geht, sollte die Aufmerksamkeit, besonders der jungen Radfahrerinnen und Radfahrer, bezüglich der

Verkehrssicherheit ihrer Fortbewegungsmittel nicht nachlassen. Die Jugendpflege Burgwedel hatte schon immer die

Werkstatt des Jugendzentrums Großburgwedel kostenlos Kindern und Jugendlichen unter Aufsicht zur Verfügung gestellt,

um hier selber aktiv zu werden und die oft kleinen Mängel unkompliziert zu beheben.Ohne mit den örtlichen

Fahrradanbietern in Konkurrenz zu gehen, hat sich hier eine Möglichkeit geboten, die notwendigen Wartungsarbeiten, die

Laien bewältigen können, in einer beheizten Werkstatt und mit den entsprechenden Werkzeugen durchzuführen. Ein

ähnliches Projekt befindet sich aktuell bezüglich der Ausrüstung der vielen jungen Flüchtlinge mit sicheren Fahrrädern in

Planung.Für die allgemeine Nutzung und die geplanten Projekte hat sich nun gezeigt, dass es notwendig ist, bezüglich der

fahrradspezifischen Werkzeuge und diverser Ersatzmaterialien nachzurüsten. Besonders gesucht werden

Fahrradhalterungen, die eine optimale Arbeit am Fahrrad erleichtern, sowie Fahrradhelme und natürlich jeder Art von

Ersatzteilen oder sogar vollständige ausgediente Fahrräder, die für soziale Zwecke verwendet werden dürfen.Wer zu einer

Verbesserung der Mobilität und der Sicherheit der jungen Bürgerinnen und Bürger im Straßenverkehr beitragen möchte,

kann diese Sachspenden gerne im Jugendzentrum Großburgwedel in der Wiesenstraße 17 abgeben. Die Jugendpflege der

Stadt Burgwedel freut sich aktuell über Werkzeug- und Materialspenden, die für die Wiederherstellung der

Verkehrstauglichkeit von Fahrrädern verwendet werden dürfen.

Für Fragen und weitere Informationen steht der Stadtjugendpfleger Uli Appel telefonisch unter 0160 / 90741199 zur

Verfügung.
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